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Zuschuss für  die Erstellung eines Gemeindeentwicklungsplans für die 
Gemeinde Schwörstadt 

 

Antragsteller 
 

 

Gemeinde Schwörstadt 

 

Ziele und Hin-
tergrund 
 

Die Gemeinde Schwörstadt möchte in den kommenden Jahren die Wei-
chen für eine positive Weiterentwicklung stellen. Es ist unabdingbar, sich 
mit den Stärken und Schwächen der Gemeinde auseinander zu setzen 
und daraus mögliche Entwicklungspotentiale zu erkennen. Hierfür sollen 
klare Zielperspektiven und ein Fahrplan zur Umsetzung der dazu erforder-
lichen Projekte und Maßnahmen ausgearbeitet werden. 

 
Zur Grundlagenermittlung wird ein Gemeindeentwicklungsplan benötigt, 
der alle Themen der Gemeindeentwicklung umfassen soll. Unter der 
Überschrift „Schwörstadt 2035“ sollen die Entwicklungsperspektiven der 
Gemeinde aufgezeigt werden. Die Erarbeitung des Gemeindeentwick-
lungsplanes erfolgt unter Federführung eines Fachbüros. Im Gemeinderat 
soll die Priorisierung stattfinden. Die Bürger sollen anschließend in Work-
shops ihre Bedürfnisse und Ideen einbringen können.  
 
Ziel ist es, die Gemeinde in ihren zentralen Handlungsfeldern strategisch 
auszurichten. Der Planungsprozess soll in ein Entwicklungskonzept mit 
einem konkreten und umsetzbaren Handlungs- und Maßnahmenpro-
gramm münden. Dabei wird die enge Verknüpfung mit dem finanziellen 
Handlungsspielraum der Gemeinde angestrebt. Der Entwicklungsplan soll 
ein Leitfaden für die Bürgerschaft, den Gemeinderat und die kommunale 
Verwaltung für die zukünftige Entwicklung der Gemeinde sein.  
 
Die Gemeinde erhofft sich durch die Erstellung eines Gemeindeentwick-
lungsplanes Impulse für folgende Handlungsfelder: 
 

 Innenentwicklung & Siedlungspolitik 

 Verkehr & Mobilität (Bahn, A 98, B 34 – Arbeitswege) 

 Daseinsvorsorge (Grundversorgung, Arzt, Zahnarzt, Fachärzte) 

 Bildung & Schule, VHS 

 Freizeit & Kultur (Vereine) 

 Energie 

 sozialer Bereich (Nachbarschaftsprojekte, generationsverbundenes 
Wohnen, Betreutes Wohnen). 

 
Die Notwendigkeit von Impulsen ergibt sich für diese Handlungsfelder aus 
der räumlichen Lage und der derzeitigen Altersstruktur der Gemeinde. 
 
Übergeordnetes Ziel der Gemeinde ist es, sich weiter zu entwickeln, zu 
wachsen, für junge Familien, aber auch für Senioren als Lebensmittel-
punkt interessant zu bleiben bzw. zu werden. Hierfür will die Gemeinde an 
Attraktivität gewinnen, Schwächen müssen erkannt und angegangen, 



Stärken weiter ausgebaut werden. Die Gemeinde sieht sich daher gefor-
dert, in den aufgeführten Handlungsfeldern aktiv zu werden und auch über 
die eigenen Gemeindegrenzen hinaus zu agieren. 
 

 

Umsetzung 
 
 
 
 

 
Mehrstufiger Analyse- und Beteiligungsprozess: 
 
- Grundlagenermittlung 
- Klausurtagung des Gemeinderats 
- Bürgerbeteiligungsprozess 
- Gemeindeentwicklungsplan Schwörstadt 2035 inkl. Maßnahmenkatalog   
und Investitionsprogramm 
 
Abschluss bis Ende 2018 

 

Kosten 
 
 

50.460 € inkl. MwSt. 
Zuschuss des Landkreises in Höhe von maximal 25.230 € 

 


